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Ornithologischer Reisebericht Madeira (Portugal): 22. – 29. August 2020 
Helmut Laußmann  
 
 

 
Bulwer’s Petrel (Bulwersturmvogel)  

 

Allgemeines 

Die zu Portugal gehörende Insel Madeira ist etwa 740 km² groß und liegt über 700 km vor 
der marokkanischen Küste. Die begrenzte Größe und die recht isolierte Lage führen dazu, 
dass Madeira verglichen mit dem europäischen Festland recht artenarm ist, aber auch einige 
Endemiten beherbergt. Herausragend sind zum einen die ausgedehnten Lorbeerwälder  
sowie die guten Beobachtungsmöglichkeiten von Seevögeln. Im Verlauf der einwöchigen 
Reise konnte ich zwar nur 38 Vogelarten beobachten, darunter waren aber 3 endemische 
Arten (Madeirasturmvogel, Silberhalstaube und Madeiragoldhähnchen).   

Zum Herumreisen empfiehlt sich ein Mietwagen, mit dem die Insel von einem Standort aus 
gut erkundet werden kann. Madeira ist bei Touristen sehr beliebt; die touristische 
Infrastruktur ist hervorragend. Aufgrund der im August 2020 herrschenden Covid 19-
Situation und den daraus resultierenden Einreisebeschränkungen (Test bei Einreise oder 
Nachweis über negativen Test) waren die Unterkünfte nur zu einem geringen Anteil belegt.  

Wer Seevögel aus nächster Nähe sehen will, dem ist eine Pelagic Tour mit Windbirds 
(www.madeirawindbirds.com) zu empfehlen. Mit ihrem hochseetauglichen Schlauchboot 
Oceanodroma werden Fahrten aufs offene Meer angeboten (je 7 Stunden auf  drei 
aufeinander folgenden Nachmittagen). Bei dieser exklusiven Tour geht es allerdings nicht 
immer gemütlich zu: So ist insbesondere bei stärkerem Wellengang häufig mit Spritzwasser 
und unsanften Landungen in  den Wellentälern zu rechnen. Rücken und Knie werden dabei 
etwas strapaziert. Eine halbwegs durchschnittliche Fitness und eine eher geringe Anfälligkeit 
für Seekrankheit sollten vorhanden sein. Für die Unannehmlichkeiten wird man mit 
unvergesslichen Seevogel-Beobachtungen belohnt! 

Ich wählte als Standort die Kleinstadt Machico, da von dort die Pelagic-Touren starteten. Die 
gemütliche Stadt besitzt eine sehr gute touristische Infrastruktur und die Wege zum Strand 
und zu Restaurants können im Regelfall fußläufig zurückgelegt werden. 
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Das Wetter war während meines Aufenthaltes sehr angenehm. Tagsüber lagen die 
Temperaturen bei 25 bis 30°C, nachts bei etwa 23°C. Wer in den Bergen unterwegs ist, sollte 
eine Jacke dabei haben. Für die Pelagic-Tour sind Regenjacke und Regenhose sowie warme 
Kleidung notwendig. 

 

Reiseroute 

Sa 22.08.2020:  
Fahrt nach Frankfurt – Direktflug von Frankfurt nach Madeira – Machico (Quarantäne). 

So 23.08.2020: 
Machico – Lorbeerwald bei Ribera Frio: Balcones, Aussichtspunkt 500 m südlich des Ortes 
(Blickrichtung Osten)  –  Fajã da Nogueira; abends Pico de Arieiro mit Windbirds. 

Mo 24.08.2020: 
Machico – Ponta de São Lourenço – Pelagic mit Windbirds. 

Di 25.08.2020: 
Machico – Funchal (Marina) – Pelagic mit Windbirds. 

Mi 26.08.2020: 
Machico – Steppe bei Canical – Pelagic mit Windbirds. 

Do 27.08.2020: 
Machico – Lorbeerwald am Encumeada-Pass – Sao Vicente – Porto Moniz – Lagoa do Lugar 
de Baixo – Ribeira Brava – Funchal (Marina, Lido Beach). 

Fr 28.08.2020: 
Machico – Madalena do Mar (SW-Küste) – Ponta do Pargo – Lorbeerwald 3 km südlich von 
Seixal – Porto Moniz. 

Sa 29.08.2020: 
Machico – Direktflug von Madeira nach Frankfurt. 

 

Beobachtungsgebiete 

Machico 
Machico ist mit rund 11.000 Einwohnern die zweitgrößte Stadt Madeiras. Sie liegt nahe dem 
internationalen Flughafen im Südosten der Insel. Die angrenzenden Berge sind Brutgebiet 
des Gelbschnabeltauchers. Am Machico-Fluss kommen Moschusente, Stockente, Teichhuhn, 
Gebirgsstelze und Wellenastrild vor. Im Mündungsbereich und am Strand sind manchmal 
Limikolen und Seeschwalben anzutreffen. 
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Blick auf Machico. 

Ponta de Sao Lourenco und Steppe bei Canical 
Ponta de Sao Lourenco liegt im äußersten Westen der Insel. Diese Halbinsel ist ebenso wie 
die angrenzende Umgebung von Canical nahezu baumlos. Die landschaftlich attraktive 
Gegend ist artenarm. Ich beobachtete hier u.a. Kanarenpieper, Rothuhn, Turmfalke und 
Einfarbsegler.   

 
Ponta de Sao Lourenco ist landschaftlich sehr attraktiv und liegt im äußersten Westen 
Madeiras 

Lorbeerwald bei Ribera Frio und Faja da Nogueira 
Das im östlichen Landesinneren gelegene Ribera Frio gehört zu den attraktivsten 
Ausgangspunkten zur Erkundung der typischen Lorbeerwälder. Einer der touristischen 
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Hauptattraktionen ist der Aussichtspunkt Balcones, der durch eine kurze Wanderung von 
Ribera Frio erreichbar ist. In der Nähe liegt die Ebene Faja da Nogueira, die über einen 
ungeteerten Weg erschlossen ist. Silberhalstaube und Madeiragoldhähnchen sind in dieser 
Region nicht selten.  

 
In der Umgebung von Ribera Frio gibt es ausgedehnte Lorbeerwälder.   

Pico de Ariero 
Nördlich von Funchal im Landesinneren liegt der Pico de Ariero. Mit über 1.800 m ü.M. ist er 
der dritthöchste Berg Madeiras. Eine Straße führt fasst bis zum Gipfel. Windbirds bietet 
Nachtexkursionen in diese Region an, um die eindrucksvollen Rufe der weltweit nur hier 
brütenden Madeirasturmvögel (Brutbestand etwa 85 Paare!) zu erleben – meines Erachtens 
ein exklusives und unvergessliches Erlebnis. Bisweilen sind dabei diese Vögel auch 
schemenhaft zu sehen.   

Funchal 
Entlang der Marina von Funchal können Möwen und Seeschwalben beobachtet werden. Hier 
gibt es auch gute Chancen, Rosenseeschwalben zu sehen (ich sah keine).  

Lorbeerwald am Encumeada-Pass 
Der Encumeada-Pass liegt im Zentrum der Insel. Hier sind Reste des Lorbeerwaldes 
vorhanden. Silberhalstaube und Madeiragoldhähnchen kommen hier vor. 

Lagoa do Lugar de Baixo 
Dieses Feuchtgebiet liegt an der Küste westlich von Funchal. Es ist nur wenige Hektar groß, 
beherbergt aber dennoch eines der größten Stillgewässer Madeiras. Ich sah hier u.a. 
Stockente, Moschusente, Blässhuhn und Wellenastrild.  

Ribera Brava 
Die Kleinstadt Ribera Brava liegt etwa 15 km westlich von Funchal. An der Küste rasteten 
neben Mittelmeermöwen auch Heringsmöwen und Flussseeschwalben.  
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Am Encumeada-Pass gibt es neben Lorbeerwald-Resten auch kleine Ackerflächen.  

Ponta do Pargo 
Am westlichsten Punkt Madeiras gibt es in Küstennähe oberhalb der Steilküste ein 
baumfreies Plateau. Typische Arten sind in den vegetationsarmen Bereichen Kanarenpieper 
und in den niedrigen Gebüschen Brillengrasmücken. 

 
Ponta do Pargo liegt im äußersten Westen Madeiras. In den niedrigen Gebüschen kommen 
Brillengrasmücken vor. 

Lorbeerwald südlich Seixal 
Unweit der an der Nordküste gelegenen Kleinstadt Seixal befinden sich ausgedehnte 
Lorbeerwälder. Hier sind Silberhalstauben recht häufig zu beobachten. 
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Der Lorbeerwald südlich Seixal beherbergt gute Bestände der endemischen Silberhalstaube. 

Porto Moniz 
Die im Nordwesten der Insel liegende Kleinstadt ist ein guter Ort zum Seawatching. Die 
Beobachtungsfrequenz von Seevögel stieg am späten Nachmittag deutlich an. Ich 
beobachtete hier u.a. Gelbschnabel-, Atlantik- und Großen Sturmtaucher. 

 
Porto Moniz im Norden von Madeira – berühmt für die natürlichen Wasserbecken im 
Vulkangestein und für die guten Möglichkeiten zum Seawatching. 

Sao Vicente 
Im Bereich der Flussmündung bei Sao Vicente sah ich u.a. Moschusente, Seidenreiher, 
Regenbrachvogel und Flussseeschwalbe.  
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Pelagic Tour 
Die von Windbirds angebotenen Pelagic-Tours bieten die Gelegenheit für exklusive Seevogel-
Beobachtungen. Wir sahen auf diesen Touren aus nächster Nähe u.a. Bulwerstumvogel, 
Maideirasturmvogel, Kapverdensturmvogel und Großen Sturmtaucher. Regelmäßig werden 
auf den Touren auch Madeirawellenläufer, Buntfußsturmschwalben und Weißgesichts-
sturmschwalben gesehen – wir hatten mit diesen drei Arten allerdings kein Glück. 

 
Mit dem Boot Oceanodroma führt Windbirds die Pelagic-Touren durch. 
 

 
Übersicht der wesentlichen Beobachtungsgebiete; roter Punkt: Machico; blaue Punkte: 
ungefähren Ziele der Pelagic-Touren; grüne Punkte: Gebiete mit Lorbeerwald; brauner 
Punkt: Pico der Arieiro; gelbe Punkte: sonstige Gebiete an der Küste.   
(Basiskarte aus openstreetmap.org; © OpenStreetMap-Mitwirkende.) 

 



8 
 

Artenliste Vögel: Madeira (Portugal), 22 – 29. August 2020  (38 Arten) 
 
Abkürzungen:  
M = Männchen (male); W = Weibchen (female) 
 
ANSERIFORMES: Anatidae   
Mallard  Anas platyrhynchos  (Stockente) 
Regelmäßig am Machico-Fluss, so 4 am 22/8, 4 am 23/8, 3 am 25/8 sowie 7 am 28/8 (davon 
2 ohne sichtbaren Einfluss von Domestizierung). Außerdem 2 im Feuchtgebiet Lugar de Baixo 
(davon 1 W ohne sichtbaren Einfluss von Domestizierung; Foto). 

Muscovy Duck  Cairina moschata  (Moschusente) 
Eingeführte Art. Regelmäßig am Machico Fluss, so ca. 30 vom 22/8 bis 24/8 (Foto) und ca. 40 
am 25/8 & 28/8. Neben wildfarbenen auch weiße und gescheckte Individuen. Am 28/8 hier 
auch 1 W mit 12 ca. 7-tägigen juv. (Mischung aus wildfarbenen und einfarbig hellen juv.). Am 
27/8 außerdem 4 bei Sao Vicente, ca. 5 Lugar de Baixo  & 5 bei Ribera Brava. 

    
Muscovy Duck (Moschusente)        Mallard (Stockente) 

 
GALLIFORMES: Phasianidae   
Red-legged Partridge  Alectoris rufa  (Rothuhn) 
Eingeführte Art. 26/8: 2 Steppe bei Canical. 

 
COLUMBIFORMES: Columbidae   
Rock Dove  Columba livia  (Felsentaube) 
Weit verbreitet und häufig, täglich gesehen vom 22/8 – 29/8, erstmals ca. 5 am 22/8 in 
Machico. Nur etwa ein Drittel wildfarben. 

*Madeira Laurel Pigeon  Columba trocaz  (Silberhalstaube) 
23/8: 6 bei Ribera Frio & 5 Faja da Nogueira; 27/8: 2 im Lorbeerwald am Encumeada-Pass;  
28/8: ca. 25 im Lorbeerwald südlich Seixal (Fotos). 
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Madeira Laurel Pigeon (Silberhalstaube) 

 

Eurasian Collared Dove  Streptopelia decaocto  (Türkentaube) 
Eingeführte Art. 22/8: 1 Machico, 23/8: 1 am Machico-Fluss; 26/8: 1 in Canical; 28/8: 5 in 
Amparo (2 km südlich von Ponta do Pargo, Foto). 

 
CAPRIMULGIFORMES: Apodidae   
Plain Swift  Apus unicolor  (Einfarbsegler) 
Relativ häufig, täglich gesehen. 22/8: 2 Machico; 23/8: 3 bei Ribero Frio & ca. 10 Faja da 
Nogueira; 24/8: ca. 10 Ponta de Sao Lourenco; 25/8: ca. 5 Machico; 26/8: ca. 10 Steppe bei 
Canical (Foto); 27/8: ca. 5 Encumeada-Pass & ca. 20 Funchal (Lido Beach); 28/8: häufig, u.a. 
in Porto Moniz & Ponta do Pargo; 29/8: 2 Flughafen Madeira nahe Machico. 
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Plain Swift (Einfarbsegler)                 Eurasian Collared Dove (Türkentaube) 
 
GRUIFORMES: Rallidae   
Common Moorhen  Gallinula chloropus  (Teichhuhn) 
Regelmäßig am Machico-Fluss, so 3 am 22/8, 5 am 23/8 (Foto), 1 am 25/8 und 6 am 29/8 
(einschl. 2 unselbständiger Jungtiere). 

Common Coot  Fulica atra  (Blässhuhn) 
27/8: 1 Sao Vicente (Foto), 1 Ribeira Brava, 4 Lugar de Baixo. 

    
Common Moorhen (Teichhuhn)        Common Coot (Blässhuhn) 

 
PROCELLARIIFORMES: Procellariidae   
*Cape Verde Petrel  Pterodroma feae  (Kapverdensturmvogel) 
P. f. deserta. 25/8: 8 bei Pelagic (östlich Madeira; 1. Foto); 26/8 3 bei Pelagic (südlich 
Madeira; Fotos 2-6). 
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Cape Verde Petrel (Kapverdensturmvogel) 
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*Madeira Petrel  Pterodroma madeira  (Madeirasturmvogel) 
23/8: bei Nachtexkursion auf Pico de Areeiro mehrfach Rufe von Männchen und Weibchen 
sowie 3x kurz schemenhaft gesehen; 24/8: 1 bei Pelagic (nordöstlich Madeira; Fotos). 

    

    
Madeira Petrel (Madeirasturmvogel) 

 

*Great Shearwater  Ardenna gravis  (Großer Sturmtaucher) 
24/8: 1 bei Pelagic (nordöstlich Madeira; (Fotos); 25/8: 3 bei Pelagic (östlich Madeira); 28/8: 
3 bei Seawatching vor Porto Moniz nach Westen. 

Cory's Shearwater  Calonectris (diomedea) borealis  (Corysturmtaucher) 
Häufigste Sturmtaucherart, auch regelmäßig von Land aus zu sehen. 23/8: einige Ex. vor 
Machico; 24/8: ca. 200 bei Pelagic (nordöstlich Madeira); 25/8: ca. 500 bei Pelagic (östlich 
Madeira; Fotos); 26/8: ca. 100 bei Pelagic (südlich Madeira); 27/8: ca. 25 vor Machico; 28/8: 
ca. 250 bei Seawatching vor Porto Moniz nach Westen; 29/8: mind. 10 vor Machico. 
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Great Shearwater (Großer Sturmtaucher) 

    

    
Cory’s Shearwater (Gelbschnabelsturmtaucher) 
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Bulwer's Petrel  (Bulwersturmvogel) 



15 
 

Manx Shearwater  Puffinus puffinus  (Atlantiksturmtaucher) 
28/8: 8 (4 + 2 + 1+ 1) bei Seawatching vor Porto Moniz nach Westen.  

Bulwer's Petrel  Bulweria bulwerii  (Bulwersturmvogel) 
24/8: ca. 50 bei Pelagic (nordöstlich Madeira); 25/8: ca. 50 bei Pelagic (östlich Madeira; Foto 
6); 26/8: ca. 500 bei Pelagic (südlich Madeira; Fotos 1-5). 

 

PELECANIFORMES: Ardeidae   
Grey Heron  Ardea cinerea  (Graureiher) 
27/8: 4 überfliegen die Marina in Funchal (Foto). 
Little Egret  Egretta garzetta  (Seidenreiher) 
27/8: 1 Sao Vicente (Foto). 

    
Grey Heron (Graureiher)          Little Egret (Seidenreiher) 
 
CHARADRIIFORMES: Scolopacidae   
Whimbrel  Numenius phaeopus  (Regenbrachvogel) 
27/8: 1 Sao Vicente (Foto). 

Ruddy Turnstone  Arenaria interpres  (Steinwälzer) 
Regelmäßig am Machico-Fluss bzw. am Strand von Machico, so 5 am 23/8 (Foto), 5 am 24/8, 
4 am 25/8, 1 am 26/8 und 8 am 29/8; außerdem 5 am 25/8 an der Marina von Funchal. 

CHARADRIIFORMES: Stercorariidae   
Long-tailed Skua  Stercorarius longicaudus  (Falkenraubmöwe) 
24/8: 1 ad. bei Pelagic (nordöstlich Madeira). 
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Ruddy Turnstone (Steinwälzer)        Whimbrel (Regenbrachvogel) 
 
CHARADRIIFORMES: Laridae   
Lesser Black-backed Gull  Larus fuscus  (Heringsmöwe) 
3 (2 ad. 1 imm.) an Flussmündung in Ribera Brava (Foto). 

Yellow-legged Gull  Larus michahellis  (Mittelmeermöwe) 
Weit verbreitet und häufig, täglich gesehen. Erstmals ca. 15 am 22/8 in Machico. Größere 
Ansammlungen: am 25/8 ca. 200 in Funchal (Marina; Foto 1); am 28/8 ca. 200 in Funchal 
(Marina) & ca. 100 an der Küste von Ribera Brava. Bei den Pelagic-Touren küstenfern nur 1 
bis 3 Individuen (Fotos 2 & 3). 

       
Lesser Black-backed Gull (Heringsmöwe)       Yellow-legged Gull (Mittelmeermöwe) 
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Yellow-legged Gull (Mittelmeermöwe), ad. & imm. 

Common Tern  Sterna hirundo  (Flussseeschwalbe) 
S. h. hirundo. Recht häufig, in allen möglichen Kleidern, auch vorjährige Individuen. 23/8: 1 
ad. 1 juv. im Hafen von Machico; 24/8: 2 Ponta de Sao Lourenco; 25/8: 2 Funchal (Marina) 
und 2 Pelagic (östlich Madeira); 26/8: 5 Pelagic (südlich Madeira); 27/8: 8 Sao Vicente, 8 
Porto Moniz & 4 Ribera Brava; 28/8: 1 Madalena do Mar (SW-Küste) & ca. 10 Porto Moniz; 
29/8: 1 juv. Machico (Foto). 

Sandwich Tern  Sterna sandvicensis  (Brandseeschwalbe) 
25/8: 1 Funchal (Marina, Foto); 26/8: 3 bei Pelagic (südlich Madeira); 28/8: 1 Porto Moniz. 

    
Common Tern (Flussseeschwalbe), 1. cy       Sandwich Tern (Brandseeschwalbe), imm. 
 
ACCIPITRIFORMES: Accipitridae   
Eurasian Sparrowhawk  Accipiter nisus  (Sperber) 
A. n. granti. 23/8: 1 Faja da Nogueira. 

Eurasian Buzzard  Buteo buteo  (Mäusebussard) 
22/8: 2 Machico, 23/8: 2 Ribera Frio (Foto 2), 28/8: 2 südlich Seixal (Lorbeerwald, Foto 1). 
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Eurasian Buzzard (Mäusebussard) 

 

FALCONIFORMES: Falconidae   
Common Kestrel  Falco tinnunculus  (Turmfalke) 
F. t. canariensis. 22/8: 1 Machico, 23/8: 1 nahe Faja da Nogueira; 24/8: 1 Ponta de Sao 
Lourenco; 26/8: 2 Steppe bei Canical (Foto 1; 27/8: 1 am Encumeada-Pass & 1 Sao Vicente 
(Foto 2); 28/8: 1 Machico, 2 im Kulturland südlich Seixal & 1 Ponta do Pargo. 

    
Common Kestrel (Turmfalke) 

 
PASSERIFORMES: Estrildidae   
Common Waxbill  Estrilda astrild  (Wellenastrild) 
Eingeführte Art. Regelmäßig am Machico-Fluss nahe der Mündung, so ca. 10 am 23/8, 3 am 
26/8 und ca. 30 am 29/8 (Fotos). Außerdem 5 im Feuchtgebiet Lugar de Baixo. 
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Common Waxbill (Wellenastrild) 

 
PASSERIFORMES: Motacillidae  
Berthelot's Pipit  Anthus berthelotii  (Kanarenpieper) 
A. b. madeirensis. 26/8: 3 Steppe bei Canical, 28/8: 6 Ponta do Pargo (Foto). 
 
Grey Wagtail  Motacilla cinerea  (Gebirgsstelze) 
M. c. schmitzi. Auffallend häufig, meist an kleinen Flüssen. 22/8: 7x in Machico gesehen bzw. 
gehört; 23/8 1 Macicho-Fluss, 1 bei Ribera Frio & 2 Faja da Nogueira; 24/8: 1 Machico, 25/8: 
1 Machico-Fluss; 26/8: 1 Machico-Fluss; 27/8: 3 Sao Vicente (Foto); 28/8: 5 Madalena do 
Mar (SW-Küste) & 1 Porto Moniz. 

    
Berthelot's Pipit (Kanarenpieper)        Grey Wagtail (Gebirgsstelze) 
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PASSERIFORMES: Fringillidae   
Common Chaffinch  Fringilla coelebs  (Buchfink) 
F. c. maderensis. 23/8: ca. 10 bei Ribera Frio (Balcones; hier sehr zutraulich; Fotos) & 4 Faja 
da Nogueira; 28/8: 1 im Lorbeerwald westlich Porto Moniz & 1 im Lorbeerwald südlich 
Seixal. 

    
Common Chaffinch (Buchfink), W & M 

 
European Goldfinch  Carduelis carduelis  (Stieglitz) 
C. c. parva. 23/8: 2 Ribera Frio, 27/8: 2 am Encumeada-Pass; 28/8: 1 im Kulturland südlich 
Seixal. 

Atlantic Canary  Serinus canaria  (Kanarengirlitz) 
22/8: 2 Machico, 23/8: 2 im Stadtpark von Machico & 11 nahe Faja da Nogueira (sitzen auf 
Leitungen); 26/8: 1 Steppe bei Canical, 28/8: 1 Madalena do Mar (SW-Küste) & 5 Ponta do 
Pargo; 29/8: 5 Machico (Fotos). 

    
Atlantic Canary (Kanarengirlitz); M & W (links) sowie M (rechts) 
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PASSERIFORMES: Sylviidae   
Eurasian Blackcap  Sylvia atricapilla  (Mönchsgrasmücke) 
S. a. heineken. Relativ häufig, meist nur verhört, auch mehrfach Gesang, vor allem im 
Lorbeerwald. 23/8: 2 Machico-Fluss (1x gesehen), ca. 5 bei Ribera Frio & ca. 10 Faja da 
Nogueira; 27/8: ca. 10 im Lorbeerwald am Encumeada-Pass; 28/8: ca. 5 verhört im 
Lorbeerwald südlich Seixal; 29/8: 1 M nahe Mündung des Machico-Flusses (Foto). 

Spectacled Warbler  Curruca conspicillata  (Brillengrasmücke) 
C. c. orbitalis. 28/8: 2 im küstennahen Gebüsch bei Ponta do Pargo (Foto). 

    
Eurasion Blackcap (Mönchsgrasmücke), M       Spectacled Warbler (Brillengrasmücke), M 
 
PASSERIFORMES: Regulidae   
*Madeira Firecrest  Regulus madeirensis  (Madeiragoldhähnchen) 
Recht häufig in Gebieten mit Lorbeerwald, oft in Familiengruppen. Diesjährige Individuen 
überwogen deutlich. 23/8: ca. 20 Faja da Nogueira (Fotos) sowie ca. 10 in der Umgebung 
von Ribera Frio; 27/8: ca. 10 im Lorbeerwald am Encumeada-Pass; 28/8: ca. 10 im 
Lorbeerwald südlich Seixal. 

PASSERIFORMES: Muscicapidae   
European Robin  Erithacus rubecula  (Rotkehlchen) 
E. r. rubecula. 23/8: 1 verhört Faja da Nogueira; 27/8: 1 im Lorbeerwald am Encumeada-Pass 
(Foto). 

PASSERIFORMES: Turdidae   
Eurasian Blackbird  Turdus merula  (Amsel) 
T. m. cabrerae. 23/8: 5 im Stadtpark von Machico & 1 Faja da Nogueira; 27/8: 2 verhört im 
Lorbeerwald am Encumeada-Pass. 

 

 



22 
 

    

     
Madeira Firecrest (Madeiragoldhähnchen); oben: adult, unten: 1. cy 

 

 
European Robin (Rotkehlchen) 
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Sonstige Arten: 

*Atlantic Spotted Dolphin  Stenella frontalis  (Zügeldelfin) 
25/8: ca. 10 bei Pelagic östlich von Madeira. 

Brown Rat  Rattus norvegicus  (Wanderratte) 
22/8 & 23/8: Je 1 in Machico. 

*Perez’s Frog  Pelophylax perezi  (Iberischer Wasserfrosch) 
Eingeführt. 23/8 & 29/8: Häufig an Süßwassertümpeln im Stadtpark von Machico. 

Loggerhead Sea Turtle  Caretta caretta  (Unechte Karettschildkröte) 
26/8: 1 bei Pelagic östlich von Madeira. 

*Madeira Wall Lizard  Teira dugesii  (Madeira-Mauereidechse) 
Häufig, u.a. Faja da Nogueira (23/8), Ponta de Sao Lourenco  (24/8, Foto 1 & 2) & 
Encumeada-Pass (27/8, Foto 3). Die Färbung ist sehr variabel. 

Monarch  Danaus plexippus  (Monarch) 
Nicht selten, u.a. in Machico (22/8). 

 

    
Perez’s Frog  (Iberischer Wasserfrosch) 
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Madeira Wall Lizard (Madeira-Mauereidechse) 


